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Die Landesgruppe Wien des Verbandes der 
Zollwachebeamten hat wieder ihre Mitglie-
der telefonisch und über die Homepage 
eingeladen, am Samstag, dem 31. Mai 2008 
einen gemeinsamen Ausflug nach Tulln zur 
Gartenschau zu unternehmen. 

36 Personen sind dem Aufruf gefolgt und wir fuhren mit einem Autobus um 9 Uhr von 

der BFA, der ehemaligen Zoll- und Zollwachschule in der Erdbergstraße ab. Das Wetter 

war wunderschön und in Kürze waren wir bei der Gartenschau angekommen. 

 

Ein Stückchen Weg durch die Au erfrischte uns nach der Busfahrt. 



Die Organisatoren – ChefInsp. i.R. Gustav Martinek und ADir. i.R. Franz Haider – hatten 

eine Führung durch das Areal vorbestellt und so konnten wir einen Überblick über 40 

Schau- und Mustergärten bekommen. Kernthemen dieser Einrichtung sind die Vielfalt 

der Gestaltung, die ökologische Gartenpflege, Ideenwerkstatt in der Gartenwelt und 

einiges mehr. Von unserer Gartenführerin wurde auch auf Zusatzattraktionen wie den 

Baumwipfelweg, der auch mit einem Lift zu bezwingen ist, auf das Besucherzentrum mit 

Beratungsbereich, auf stündliche Vorführungen wie Vorträge, Wasser-Musikspiele am 

Teich, Brake Dance und natürlich verschiedene Restaurantbereiche hingewiesen.  

Nach der Führung konnten wir uns selb-

ständig auf dem großen Areal alles anse-

hen, ev. eine Bootsrundfahrt durch die Au 

unternehmen oder uns unter kühlenden 

Bäumen oder im Restaurant unter Schat-

ten spendenden Schirmen erfrischen, was 

im Laufe des Tages immer wichtiger wur-

de, weil die Sonne uns einen heißen 

Sommertag bescherte. 

Um 15.00 Uhr trafen wir uns wieder zur Rückfahrt. Auf Grund der Hitze holte uns unser 

Fahrer, Hr. FOI. Ludwig Riegler direkt beim Eingang ab und führte uns nach 

Stammersdorf zum ebenfalls bereits reservierten Heurigen. Dort konnten wir unter 

schattigen alten Bäumen den Tag gemütlich ausklingen lassen. Um 19.00 Uhr waren wir 

wieder am Ausgangspunkt angekommen. 

 

Einfach sich am Anblick verschiedenster Gärten zu erfreuen oder auch Anregungen mit 

nach Hause zu nehmen, auch wieder Kollegen und Freunde zu treffen, mit ihnen zu 

plaudern und dann frohen Herzens wieder einen schönen Tag gehabt zu haben - das 

war der Sinn des Ausfluges. 

 

Die Ausflügler dankten den Organisatoren für diese nette Idee! 


